
Sehr verehrte Stockstädterinnen 
und Stockstädter,

ich möchte Ihnen die Freie Wählergemeinschaft Stockstadt 
e. V. kurz vorstellen: 
Unser Verein wurde 1989 gegründet und ins Vereinsregister 
eingetragen. Insbesondere Das Wort „frei“ führt immer 
wieder dazu, dass es bezüglich unserer 
politischen Ausrichtung gewollt oder 
ungewollt zu Missver- 
ständnissen kommt. 

  
  

Der Verein ist 
weder mit der FDP oder 

mit den Freien Wählern Bayerns 
verbunden, um nur die zwei häufigsten 

Fehldeutungen zu nennen. Das Wort frei 
bezieht sich auf unsere Mitglieder und die über 
unsere Liste gewählten Gemeinderätinnen und -räte.

Zur Zeit unserer Gründung konnte man nur in den 
Gemeinderat gewählt werden, wenn man auf der CSU- oder 
SPD-Liste stand. Diese allzu parteipolitische Ausrichtung 
haben wir durch unsere Gründung beendet. Seitdem gibt es 
bei der Kommunalwahl in Stockstadt eine freie Liste, die 
jedem Bürger offensteht. Die vom Bürger – also von Ihnen – 
in den Gemeinderat gewählten Stockstädter sind in ihrem 

Abstimmungsverhalten frei. Unsere Fraktion ist eine reine 
Arbeitsgemeinschaft. Die Hauptaufgabe unseres Vereins ist 
es 2026 wieder eine solche freie Liste aufzustellen.

Über die Liste der Freien Wählergemeinschaft Stockstadt 
wurden 2020 in den Gemeinderat gewählt: Alexander 
Fecher, Dr. Gerhard Glöckner, Jutta Herzog, Ursula Schäfer, 
Norbert Stegmann. Durch das berufsbedingte Ausscheiden 
von Norbert Stegmann rückte Andreas Debor nach.

In der Wahlperiode 2020 bis 2026 gibt es im Stockstädter 
Gemeinderat glücklicherweise keine absolute Mehrheit 
einer Fraktion. Dies bedingt auch, dass keine 
Fraktion für sich in Anspruch nehmen 
kann, alleine irgendwas 
gemacht oder verhin-
dert zu haben. 

V ie l m eh r 
ist das, was sie als 

Wähler 2026 mit Ihrer 
Stimme bewerten, das Ergebnis 

wechselnder Mehrheitsentscheidungen. 
Grob überschlägig dürfte der Gemeinderat bis 2026 

etwa 2000 Abstimmungen mit teils erheblichen Folgen für 
die Bürger durchgeführt haben. Es ist also nicht egal, wer in 
den Gemeinderat gewählt wird und mit seiner Meinung die 
dort stattfindenden Diskussionen beeinflusst. Eine junge 
Mutter wird andere Schwerpunkte setzen als ein älterer 
Rentner.

Jutta Herzogs

STECKSTER GEBBABBEL«

  
Das einzigarte Wörterbuch für alle Steckster und 

Noigeplackte geht in die 3. Auflage! 

Sichern Sie sich Ihr GRATIS - Exemplar 

auf dem FW - Frühschoppen am 31.3. !
BEISPIELSWEISE UNTERSTÜTZTE UNSERE FRAKTION: 

• den Neubau eines Kindergartens in der Gartenstraße

• den Neubau der Grundschule in der Forststraße

• das Offenhalten des Platzes vor dem Bahnhof zur  
   Gestaltung der neuen Mitte

• die Sanierung des Freibades

• die Errichtung einer Halle für die Feuerwehr

• die Suche nach einem Investor für das Pflegeheim
   an der Oberburger Straße

• das Stabilhalten der Grund- und Gewerbesteuer



www.fw-stockstadt.de

Für die Wahlperiode 2026 – 2032 gibt es neben dem, was 
unerwartbar auf uns zukommen wird, bereits heute 
einiges, was sicherlich entschieden werden muss:

• Höhe der Grund- und Gewerbesteuer

• Höhe der Kindergartengebühren

• Zukunft des noch gemeindeeigenen
   Stromnetzes

• Personalkosten und -struktur

• Finanzierung des Grundschul-
   neubaus

• Gestaltung der „neuen Mitte“
   Stockstadts

Damit diese und alle weiteren Themen angemessen 
behandelt werden können, benötigt der Gemeinderat 
Menschen, die bereit sind, sich und ihre 
Weltsicht in die Entscheidungprozesse 
des Gemeinderates 
einzubringen.

Demokratie lebt vom Mitmachen!

Unsere Liste will hierzu ihren Beitrag leisten: Damit sie dies 
kann, muss sie wenige, aber grundsätzliche Merkmale 
aufweisen:

• Sie hat keine Plätze für Extremisten jeder Art.

• Sie steht fest zu den Artikeln des
   Grundgesetzes.

• Sie ist ausgewogen in Hinblick auf Geschlecht
   und Alter.

• Sie repräsentiert einen Querschnitt der
   Stockstädter Bürgerschaft.

• Sie ist der Sachpolitik
   verpflichtet.
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Marktgemeinderat,
Seniorenbeauftragter
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Marktgemeinderätin, 
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Marktgemeinderat; Mitglied 
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